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Thema: 

Auftragsvergabe: 
Kinderhaus Furtwangen/Einrichtung von 
Kleinkindgruppen, Bahnhofstraße 7 - Heizung- 
und Sanitärinstallation 

- öffentlich - 

 
 
Vorschlag zur Beschlussfassung im Gemeinderat am 10.11.2009 
 
 

Nach beschränkter Ausschreibung wird der Firma KHW-Konzmann GmbH, Niederwiesenstraße 34, 
78050 Villingen-Schwenningen, der Auftrag zur Ausführung der Heizungs- und Sanitärinstallationen 
mit der Vergabesumme von 131.501,53 € erteilt. 
 
 
 



-     - 2

Sachverhalt mit Erläuterungen und Begründungen 
 
Das Gewerk Heizungs- und Sanitärinstallationen wurde durch das Ingenieurbüro Maurer, 
Schramberg, beschränkt ausgeschrieben. 
 
Die Submission fand am 16. Oktober 2009 statt. Von sechs aufgeforderten Firmen haben vier 
Firmen ein Angebot abgegeben. Nach Prüfung der eingegangenen Angebote ergab sich folgendes 
Ergebnis: 
 
Zwei Angebote sind eindeutig nicht wertbar, da im Original LV geforderte Angaben fehlen oder 
Änderungen im Original-LV vorgenommen wurden. 
 
Günstigster wertbarer Bieter ist die Firma KHW Konzmann GmbH,  
Villingen-Schwenningen, mit der Angebotssumme von brutto              131.501,53 € 
 
Bieter 2                 +  7,1 % 
 
Ein technisches Abwicklungsgespräch mit der Firma KHW Konzmann GmbH wird vom Architekten, 
dem Fachingenieurbüro Maurer und dem Stadtbauamt noch geführt. 
 
In der Kostenberechnung des Architekten vom 20. April 2009 wurden für die Heizungs- und 
Sanitärinstallationen Kosten in Höhe von brutto                109.995,60 € 
ermittelt. 
 
Die jetzigen Mehrkosten gegenüber den vom Architekten berechneten Kosten sind vor allem auf die 
erforderlich gewordenen technischen Brandschutzmaßnahmen (z.B. Spezialabschottungen) — wobei 
hier ein Anteil in der Kostenberechnung separat aufgeführt ist —  und veränderten Leitungsführungen 
aufgrund der notwendigen Umplanungen zurückzuführen.  
 
 
 
Stand der Vorberatungen 
 
Der Gemeinderat hat am 29. April 2008 dem Konzept Kleinkindbetreuung zugestimmt.  
 
Am 03. Februar 2009 beschloss der Gemeinderat zur Errichtung eines Kinderhauses in der 
Bahnhofstraße 7 die betreffenden Räume umzubauen. 
 
 
 
Kosten und Finanzierung 
 
Für die Baumaßnahme sind im Haushalt 2009 unter HHSt 2.4640.9500.000-0001          820.000 € 
vorgesehen.  
 
Mit der Vergabe dieses Gewerbes beläuft sich der Vergabestand in der Summe auf      429.267,91 € 
 
Die Mittel stehen somit haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
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